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Montags , den nk -» July 1785.

Unter Sr . König!. Majestät von Preuffen rc. rc
UnserS allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approbation , und aufDerEpecial - Befehl

Wöchentliche OstFriesischr

28.

von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur
Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

Avertissement.
i Da mißMig bemercket worden , daß die sogenannten Neu ! de buykL « Schis«

ftr noch im !ner , außer den Jahrmärkten , verbotenen Handel treiben , wie denn noch
ohiüängst ei« solcher Schiffer eine Quantität heimlich aufgekauster oder aber eisgckanjch'
trr kumpe« , nach einer Ostsriesische« Insul gebracht hat , in der Absicht , solche hier-

nächK



522

nächst heimlich auszuführen , als wird nicht nur die , wegen des unbefugten Handels die«
ser Reul de buyt Schiffer , unter den r iten Oktober 1774 anderweit erlassene und publi«
cirte Verordnung hiedurch renoviert , sodann auch das , wider alles verbotene Lumpen-
sammlen zuletzt sub dato den izten April 1778 Diederbelt ergangene Pnblixaivm , dem
Publico wieder in Erinnerung gebracht, und gemäß demselben nochmal « befohlen, daß
sich niemand unterstehen soll , ohne einen Schein de : Pächter , Lumpe» zu sammlen , bei
Strafe von 20 Gst und daß dergleichen linbesugke Sammler mi ? allem , was sie bei sich
haben , arresiiret werden sollen ; wie denn auch bei eben der Strafe , und , dem Befinden
nach , härterer Ahndung , kein Zöllner Lumpen anher Land»s peßircu lassen , auch kein
Fuhrmann oder Schiffer Lumpen ausführen soll ohne daß en > Paß von den Pächtern da«
bei vorhanden sey ; nwrnach sich also männiglich zu achten , und für Schaden zu hüten
hat.

Wer nun einen Conlravenlions . Fall wider diese Verordnung anzeigen und erweis¬
lich machen wird , derselbe soll eine Belohnung von io rl . zu genießen haben , und sein
Nahmen , auf Verlangen , verschwiegen werden. Signarum Aurich , am tLleaJuny
1785

Königs. Preuß . Ostsr. Krieges « und Domaine « - Cammer.

2 Da sich die Maria Dorothea Darr , Wittwe von Glan , in Unehren schwau«
grr befindet, und am 9 Marti ! dieses Jahres heimlich von hier entwichen , auch ihre bei¬
de von Mansche Kinder , so pl m . 6bis 9jährige Knaben sind , mitgenommen, und der
jezchie Ort ihres Aufenthalts nicht ansfüridig zu machen ; so wird dieser Vorfall hi- durch
aus Befehl der Hechpreisl . Negierung , zu Jedermanns , besonders der Gerichts Obrig¬
keiten , Wissenschaft öffentlich bekannt gemacht , mit dem Beifügen , daß die gedachte M.
D . Daer , von kleiner Statur , ctwas bräunlichem Angesichte , schwan oder bräunlich von

Laarea , pl. m. z6 bis 40 Jahre alt , und der caiholischcn Religion zugttha» sey.
Signatum Esensaus dem Stadihanse den 17 Junii 178 s.

Bürgermeisiere.

Beförderung.
Nachdem So . Königliche Maßesiat von Preußen re . Unser allcrgnadigster

Herr , per Rescriptnm vom 25 . Maii a > c . allergnädigst geruhet haben
den Gerichkeverwalter David Leonhard Bluhm in Emden,
den bisherigen Auscultator Hermann Conrad Ardels daselbst,
den bi - herigen Auskultator Iohan Philip Georg Steinmetz in Wittmnnd,
den bisherigen Nesercndarium Bernhard Müller in Stickvaufin,
den bisherige» Auscultator Iohan Nicolaus Schelten zu Pewsum,

zu Justiz - Commissariis und Notanis publicis zu ernennen, und die Bestallung für sie snb
eodem dato «usfertigen zu lassen , sie auch in dieser Qualität gehörig xflichtbar gemacht
worden : Als wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht.

Aurich, den 4 Jul . 1785.
Königl. Preußl . Ostfriesische Regierung.

Sa



Sachen , so zu verkaufen.
r Die Frau Kircheni

'
nspectorm Brawen ist gesonnen, ihre» ; >i Sengwarden in

der Herrschaft Kniphausen belcgenen Herrd Lundes so jetzt von Jmck Hoyen heuerlich de.
wohnet wird, den 28 Julij instehend öffentlich aus freyem Willen r» versaufen . Zur
Nachricht der etwaigen Liebhaber dienet , daß der Platz 58 ? Matten gros ist , einen gu¬
ten Kieyboden nebst guter Behausung hat, und daß zur Bequemlichkeit des Käufers die
Hälfte des Kaufschilling « , allenfalls auch wohl ? tel gegen Landüdliche Zinse» darin sie-
- en bleiben können . Conditiones sind bcy der Frau Verkäuferin zu Aurich, wie auch bcy dem
Iustitz.Rakh Hedden zu Hage , und dem AnLmiener Kruckman« zu Sengwarden vorher
eitizusrhen , auch abschriftlich zu bekommen.

2 Auf ertheilte gerichtliche Eoinmissien sollen die von der Antie Focken rurück
gelassene sämtliche Mobilien nnd Effecten welche hierselbst in der Waage in Verwahrsam
befindlich, zum besten ihrer Gläubiger den 12 Julii curr . zu Oldersum bey drr Waage
verkauft werden.

z Janncs Voogt Kupferschkäger zu Leer hat eine vor r ; Jahren von neuem
Ho '

z « bauet?Scheune , bistebend aus 4 Derbinten , z Gulfen , breit im Balken 2 ; Fuß,
hoch in Stcnders 17 Fuß, lang43 Fuß , zum Abbruch zu verkaufen ; ferner eine blei¬
erne Pumpe mt Zubehör, eincn fast neuen Draukesselvon z Tonnen. Werdas eine oder
andere beuökhigt kann sich je eher je lieber bcy ihm melden.

4 Zn Wolthusen bcv Emden soll eine Glocke von Z803 Pfund die im Jahre
1726 von Jan Schömbach gegossen nnd Sanctus Petrus et Sanctus Paulus genannt
worden, auf Freytsg den k s Julii nächstünftig , da der vorige Termin zum Verkauf rück-
gängig geworden , öffentlich dem Meistbietenden verkaufet werde » . Wer Lust dazu hat,
kann sich am bestimmten Ort und Tage Nachmittags um 2 Uhr «»finden.

5 Die Erbe» des weyl . Herrn Regierungs -Rath Daemeister find geneigt, das
von demselben angcerbte in der Burgstraße zu Aurich stehende große Wohnhaus mit
dem dabey befindlichen Garten und Zingel, so wie auch den übrigen dazu gehörigen Ge¬
bäuden, als dem kleinen gleichfalls in der Durgstraße nahe daran stehenden Hause, und
der a« f dem kleinen KirLhoff befindlichen Kammer nnd Kncschhaus aus der Hand zu
verkaufen. Kauflustige hiezu belieben sich innerhalb vier Woche« bei besagte« Erben z»
melden.

6

Des Schulmeistert Joh Died . Schumann conscribirte Kiste, allerhand
Mannsk'eidrr , verschiedene mnsikal -sche Instrumente und was sonstenmehr zum Vorschein
kommen wird, soll am Freytag den 14 Julius m der Dsrnummer Grode öffentlich ver¬
kauft werden.

7 khirnrgns Vogt, will freywillig , einen Kamp im WallingharrserWege, ins
Westen anHcri-n Negierungs-Rath Ho » seid und ins Osten an French Schul Kämpebelegen,
den rrten Julii des Mittags um 2 Uh im blaue» Hause , öffentlich verkaufenlaAen, Co»
d 'tioues sind be, dem Lsmmißioas. Rath Realer eiuzuschen. 8



8 Am Uten Jul. und folgende » Lage» , solle » i» Rurich di« von dem weyk.
Herrn Negierungs . und Consistorial - Rath Bacmeister oachgelaffen « Bücher nach der
Ausmienerordnung verkässt werden.

y Demnach ad iustantiam des Deimllmächtigttri Jacob Wiekurg , der öffent«
liche Verkauf der, von d«m im November v. I . verunglückten Schwedischen Schiffe, OK-
gothland genannt, geborgene Güter, erkannt, und termmus dazu aufn Dienstag als deq
rsten Julii d . I . angesctzet worden ; so können die Liebhaber welche von solchen Gmern
bestehend in 37 Tonucn Threr, 2 Spieren , y Stück Tannen Brettern, einem Wasser«
Fasse, 2 große Schils -Anckern , einem großen Schiffs-Dvth, und dem großen Mast,
etwas zu erhandeln Lust haben, sich gedachten Tagen des Morgens um ro Uhr auf dem
Zimmer platz Hieselbst eiksinden , und der Dergautungs Ordnung gemäß kaufen , wobey
zur Nachricht vermeldet wird, daß dir beide Schiss - Anker, da- grüße Schiss » Bvth,
und der große Mast, vorhero auf Wangeroge in Augenschein genommen werden können;
weil solche wegen ihrer Größe und Schwer« nicht füglich auhero transportim werde»
mögen.

Ferner wird «och angezeiget , daß am obbenauten Tag« , gleichfalls folgend«
angcstrandete Sachen , als r klein Faß miß Rumm, i klein Faß mit etwas Genever,
und 1 Faß mit etwas rochen Wein , auch 4 silberne Taschen -Uhre«, z paar goldexe 5
paar silberne Manns Hemdeknöpfe und sonstige Kleinigkeiten , öffentlich mit verkaufet
werten sollen. Woruach rc . rc . Signatum Jever den 2 ; Juyij 178s.

AuS Hvchfurstl. Cammer hieseibst.
rc» Weil im angesetzten Derkaufs -Termin , des Kaufmanns Jurjen Dohlckes

Kehl- Mühle zu Jemgum, kein hinlänglich Doth vfferiret, so ist Teruiinns zu deffeuDer-
kauf, auf den 22 Juli «, des Nachmittags um 2 Uhr in Vogt Hcincke Behausrmg an¬
derweit anberahmet , in welchem Termin , dem Meistbietenden der Zuschlag geschehe»
soll , wobey zur Nachricht dienet, daß Käufer der. halben Kaufschilüng wohl gar auf so
Jahre ohne denunctativn zinslich ad 4 pro Cent nach Belieben darin behalten könne.

ConditioneS können bey dem Ausmiener de Poltere zu Jemgum emgrsehen,
auch für die Gebühr abschriftlich erhalttu werden.

rr Die außergerichtlichbestellteCuratoren desKaufmanns Jurjan Doelkenschen und
SohnsDoedel find willens die beide unter den 22 Inn . a . c. zum Verkauf ausgebotene aber
damahls nicht verkaufte Häuser, als das von dem Kausmamr Willems C . Willemse» zu
keer an der Pfeffer Straße belcgrne und bas von ihm Jurjan Dohlkcn selbst bewohnt
werdende am Ufer daselbst stehende Hans, numnehro am isteu Julii anstehend zu Leer
auf der Schuir aufs neue zum Verkauf öffentlich aushieten und dem Meistbietenden los«
schlagen zu lassen. Eonditioncs sind bei dem Ausmiener Schelte » cinzusehe«.

Auf erhaltene gerichtliche Commission ist Jaeobus Vmckers in Weener ge»
sonnen das von ihm leibst bewohnt werdende Haus mit Scheune und Garten nebst einem
Kirckklisitz in dor - iger Kirche am 22 Julii akstehrnh daselbst indes Vögten Clögers
Behausung öffentlich verkaufen za lassen.

sr



Mil . Willem Txpen Dley nachgelsssemWittwe und erben zuBunde , ^vollen

auf erhaltene gerichtliche Commission , das von der Wilkwe in Bunde selbst bewohnt wer»
dcnde HauS mit Garten und Zubehör am ai Juli ! nächstkünftig daselbst in des Booten

Appeldorns Behausung öffentlich verkaufen lassen. Lonbikiones sowohl van dem Viaken-

scheu als von diesem Hause können bey dem Ausmiener Schellen eingesehrn und gegen
die Gebühren abschriftlich abgcfordert werden.

12 Vermöge des vor dem Nachhause z« Norden und dem dortigen Anrtge«
richte affigirten Snbhastekioas - Patcnts soll das im Osterklust 8 Rvtt No . irr daleidst
brlegene Haus des weil . Uhrmachers Jan Boockboff, welches von beerdigten Taxatoren
Nus 560 fl . in Gold gewürdigt worden, den n Zuiü , den r und 22 August des Rach«
mittags um 2 Uhr in dem Weinhause öffentlich «um Lerkauf ausgebotrn , und in dem
letzten dieser Term -ne salva approbstione iudiciaü dem Meistbietendes zugeschlagen werden.
Die Derksuss - Condiliones find den Subhastations -Pattuten bcpgesögt , auch bei den zei¬
tigen Aedilibus Jaeobsen und Uvea cinzusehes.

i z Da der , aus dem rzten Mav dieses Jahrs cinfallendelezte Subhastations-
Lermiu des Leoserd Knoop Hause - zn koldeborg bis aus den rüten Juch nächflkünstig
verleget worden ; Als wird solches den Kauflustigen , und daß sie sich am r6ten Jnlti
zu Jemgum riazvfindeo , und ihren Vorteil j »r suchen haben , hiedurch bekannt gemacht.

14 Ad instantiam weil . Weert Läppen Erben soll des Wölbers Jansen ju Wee-
nigcrmoer bclegemr Platz, welcher von vereideten Taxatoren auf 65 ; z fl . holl gewürdigt
worden; am i ; tk» Juiii , lgSept . im Königl . Amchause zu Leer, den i7ten Nsvkmb.
xur. ab . r auf Verlangen in Weener in des Vögten Crsgcrs Behausung öffentlich feil gebo¬
ten, und »m letzten Termino dem Meistbietendensalva adrudicatione iodiciali losgeschlagea
werden ; Weshalb dasSubhastalions - Pakent mit den Verkaufsbcdrugunge» zu Leer,Wee¬
ner und Emden bc hörig affigirt , und bei dem Ausmiener Schelten einzusehen , auch für
die Gebühr al schrisilich zu haben sind.

i ; Am 20sten und am 2i sien Juch wolle« des verstorbenenApotheker- Sjau-
kens Kinder Vormünder aller Hand schönes Hausgeräth , als Stühle , Tische, Schränke,
Berten und Leinwand , Sicher und Gold, sodann aller Hand schönes Porcelaine « Zeug, und
was mehr vorkömt, öffentlich in Norden verkaufen lassen.

Am 22sten dieses will die Frau Secretairin Kettlern in Norden aÜLchand
Hausgeräth , aü 2 Pocaj . Schränke mit dem darr » befindlichen theiis Japanische » kheils
Derrlschen Porcellain , ein Tafelserviee von Englischem gelben Fayence , ei» Theeservice
von Berliner Porcellain , Lit de Camps , Stühle , Bettzeug , Spiegeln , Spiegeltische,
eine noch ganz ueue Kuvstdreckselbank mit samt ' ichen dazu gehörigen Instrumenten , auch
noch eine Sänfte mit rotem Tuch ausgeschlagen , Truchfirlen mir Stange » rc . verkausen
lassen.

r6 Am rsten July will Siebe Heykes Tischers Dittwe in Norden ihr Wanre ».
lager , beziehend aus allerhand Wirrkelsacheu , als Zitzen , Eattunen , Lakens , Doyen,
Sayen , Greinm , und was mehr vorkömt, öffentlich anrmiensn lassen.
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1 7 Am 4ken August werden Dirk Testen Ulrichs zu Npsum angekaufte drcy
A-cker Kohlgarten , nebst 2 Kirchen - Sltzstellen, wegen unbezahlttr Kaufgelder, öffenr-
k ), der Ausniienerordnung gemäß, verkaufet.

rst Hohle Heims Hlnrichs ist gesonnen , seiner Eheftauekr Landguth , im Ei !«
lenstedter Kirchspiel, nahe bey Feooerwarcen liegend , groß z 8 Matten , mit guter Be-
Hausung , Liechen - und Lägcrstellen , welches itzo von kaffen Rienits gennhet wird , ans
sreyee Hand zu verkaufen,' wer hiezu Lust findet , der kann sich am 23 si >u Iuly » 785,
des Nachmittags um 2 Uhr , in Pa» ! Blumroths Hause zu Jever einfinden, und nach
Gefallen ac ; ord !ren , auch sind daselbst vorhero die Verkaufs -EonLi .ionrs zur Einsicht zu -
haben.

iy Tön,'es Hayen in Leer ist auf erhaltene gerichtliche Kommission gesonnen,
eine ihm zustehende zu Leer an der Kreuzstraße belegene Behausung mit Garten , nebst
zwei) Pferde - und einer Knhweidcn , auf die Wester Meerlandeu , am 28stcnJu ! ii an«
stehen ) zu Leer auf der Schule dem Meistbietenden öffentlich verkauft» zu lassen.

20 Des wcyland Garrrlt Werts Witkwe , Elscke Onnckes , ist aus sreyen
Willen gesonnen , ihren ansehnlichen Hccrd zu Woltzeten , so vor kurzen Jahren neu ge¬
haust ist , mit 7r Grasen Baw « und Grünland, und z Grasen Stückland , am Mittwo¬
chen, den 27sicn dieses , des Nachmittags um 2 Uhr , zu Freepsum in des Jurjen Jans,
ftu Wirtwen Hanse öffentlich verkaufen zu lassen. Die Eonditiones sind desfalls bey dem
AusMtener Ärcnds in Emden einzusrhe « .

2r Der weyl . Sophia Heidewig Jaussen zu Loga nachgelassene Effecten an
Gold und Silber , Leinenzeug und Kleidungsstücke , solien am izten dieses öffentlich ver¬
kauft werden.

22 Nachdem Tins König!. Wohllöbl . Seehandlungs- Societat zu Berlin resol-
viret, das zum Verkauf anhero gesandte Berliner Porcellaiu , bestehend aus diversen Sor¬
te» weiß und blaue Eoffee - wie auch «wissen Taftlscrvicen , (es kann aber jedoch jedem
Liebhaber auch mit einzelnen Dosinen oder Stücken nach Gefallen gedienek werden ) zu ei-
yem ganz niedrigen Preise abermals öffentlich ftilbicken zu lasse» ; so wird dem Publico
solches hiermit bekannt gemacht . Die Auktion geschiehet in der König ! . Rcnchcy zu
Emden , Mittelst öffentlicher Ausmienerey , und soll damit den ryten dieses , des Nach¬
mittags um s Uhr, der Anfang gemacht und au folgenden Tagen coutinuiret werden.

sz De blcer ^ mrmana O . I. . Ljukim cn tle HIccr p. o . kroucr ror
Lrnäcn , ül5 LemL^riAclen VLN cicn k^eer Uiercr Tau '»- ror ^ ckkraancu,

Aerr.- io ! vccrk , vol^ encke §ckcep; zi»rkcn , StL
^ ?arr m' c Ferrara ßcwanmr , ftaavcks oncker Oircccie

van cken ftoeftkiouckcr V/ . S. ^ iüemsien ror Teer,
? arc in' r 8cstmajk 5cki' zi ^ cic ^ ouffrouv Ttitaberk ß,enaamr,
b - vo: rr ^ orckcncke cioor 8c !u'

z»per ffaw ^avüca Lckraz,
A -W k' arr
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palt Ln
'
r 5^ M3Lsc!iip , cl - ko^ clma geusamr , gevoerc vor-

cicnsss ckoor 8cl,ipbvr ^ rencj ^ ren ; ,
ssoor sscr VerAanrinA! - Ok^orrcmcnr ckccrcr Lceccke in lvccmaa ! o^r cien

If . cn 29 . ^ ul . I? 8 s pusslyä uiiprTscnrccren en in ciecLy Is -iKs
l 'crm )'» acn 6en ^Iccsskiccicnclcn vcr^ ovf >cn cc lsaren«

24 Am Montage , den i8ten dieses, des Nachmittags um r Uhr , will
Reemt Ubben zu Hauen , 6 Grasen , unter Apping belegen , öffentlich zu Pilsum in der
Brauerei ) verkaufen lassen.

s ; Des Deichschütters Jacob Oltmass in Sster Benfe beschriebene Wanduhr,
r Anricht , 1 Schrank, ig zinnerne Schüsse ! ,, , i Herdplatte, 2 Betten mit Zubehör,
i Wagen , 2 Pferde , sollen am bevorstehenden i8ten Iuly , Vormittags um iv Uhr,
daselbst öffentlich verkauft werden.

Weyland Jan SchwitterS Wittwe , und desselben nachgelassene Erben in
Fulckam , Esencr Amts , wollen sreywillig allerhand Hausgeräthe , Pferde , Wagen,
Egdc , Pflüge , Vieh und Jungvieh , sodann allerhand Früchte , auch Meede auf dem
Halm , am bevorstehenden lyten Iuly bey ihrer Behausung daselbst öffentlich verkaufen
lassen.

26 Des Tjade Jppen in der Thener beschriebene Feldfrüchte , als 10 Die«
mach Naapfaamrn , 10 Diemath Wcitzen , 2 Diemath Rocken auf dem Halm , sollen
am Dunstage, den 26stc» Iu ! ii , des Mittags um rs Uhr, zu Abfindung rückständiger
Heuergeider öffentlich verkauft werde».

Verheurungen.
i Der Rathsherr Suur in Emden , will seinen fest durch Gen Heddrn Heu«

erlich gebraucht werdenden Heerd Landes zu Oldersum , die Scven-Steern genannt , aus
brey oder mehrere Jahre aus der Hand rerheuren ; Liebhaber können sich deshalb bei
ihm melden und Conditiones vernehmen.

2 Johann Hinrichs will seinen zu Warfen bey Eggelingen belesenen Heerd Lag.
-es am i zten Juli , zu Wittmunb in Umme Pcken Haus öffentlich verheure« lasten.

z Broeno Jürgens Wittwe zu Mederns Hohenkircher Kirchspiel- kn Jeverland
ist gesonnen von ihres weil .Ehemans und von ihren eigenen Ländereycn öffentlich May 1786
anzmretcn auf 6 nacheinander folgende Jahre zu verheurcn , als:

i >oy Matten iheils Groden , theils binnen Land , bey Mederns , welches bisbie«
zu von ihnen f löst bewohnet worden.

2 . 74 Matten j« Mederns welches zuletzt von Albert Wissen heuerlich verabMet
worben.

' ^
Z.
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3 . 77 Matten thrilS Groden , Heils binnen Land am Anhaltiner Grsdcn liegend,
so ictzo von der Wittwe gebrauchet wird.

4 . ? z Matten in Packenser Kirchspiel, die Barg genannt, welches jetzo von Jo.
Hann Giebels heuerlich gebrauchetwird.

Liebhaber da,u können sich am Sonnabend als am r6 Julii auf Neugarms
Syhl in de« Christian Abrahams Wittwe Krughause einfinden, konditiones vernehmen,
und «ach Beliebe» heuern.

4 Hero Dpken Kinder beide Plätze zu Ochtelbur , werden wiederum auf 6 Jah¬
re den rz Jal de« Mittags um 2 Uhr in Syhirichter Mim Janffen .Paus, vffentiich
verheurek. Contikione« sind bey dem C. Rath Reuter eiuzusehen.

Weyl . Hans Liebben Wittwe, Witz sreywillig, ihren Platz zu Uthwerdum,
iwgleichcn ihr Hau« und Land zu Engrrhave, den i6 Julii des Mittags um 2 Uhr iw
Frerich Peters Haus zu Uthwerdum, wiederum öffentlich verhrurrn lasten . Condmones
sind bey dem Eommisswns Rath Reuter emzusehkn.

§ Die Erben des weyl . Amtmann Jherings zu Friedeburg , wollen ihren ;»
Groß -Jsmns belegenen Platz , so Herm. Feicken bewohnt gehabt, um die Baulande die¬
sen Herbst , die Gcüulande aber auf May 1786 anzukreken, auf 6 oder mehrere Jahre
anderweit verheuern, und können sich die Liebhaber dazu bey dem Doctor Ufen in Norden,
oder dem Assistenz - Rath Kettler daselbst melden.

6 Des weyl . Stephan Claessen Kinder Vormünder zu Lütetsburg, wollen der-
selben Heerd Landes pl . min . 5z Diemathen groß, bey Stücken ausprimo May 1786
auzutreteii, den i6teu dieses im LütetsburgischenKruge öffentlich verheuren lassen.

7 Der Amtsthreiber Brahms in Aurich , hat in seinem, nahe bey der Stadts¬
kirche an der Langenstraße stehenden Hause, in der ober » und untern Etage , räumliche und
auch kleine Stuben mit Nebenzimmern, und zwar mit oder nach Gefallen ohne Meubk»,
zu vermietben. Diejenige , welche Neigung haben , solche zu beziehen , es sey sofort
oder um Michaelis , oder zu jeder Zeit, wollen sich deshalb bey ihm melden, und mit ihm
eontrahiren.

8 Es soll das an der Osterstraße, in Aurich stehende , zur Gastwirthschakt wohl
eingerichtete Dengrnsche Haus cum aanexis am zoJM , auf 6 Jahre , entweder von
Michaelis dieses oder Map künftigen Jahres anzurechnen , öffentlich verheuert werden.
Auch solle« am gesetzten Lage die darin befindlich , zu einer completen Genever-Brenne-
rep erforderliche Gerüche, auf dem Nachhause zum Verkauf ausgeboten werden.

Gelder , so verlanget werden.
r ES " werde« 3000 fl. holl - auf Zinsen verlanget. Wer diese Summa « uf eine

gute Hypotheque auSthun will, beliebe sich bey dem Jnstitz-Cvmmissari» ArdelS inEmdcn,
her nähere Nachricht geben wird, zn melde a.



2 Der Kaufmann Wehrend Rösing zu Leer , hat 8os Gulden >
'« Gold , Onne

Dircks Kinder Pupillen G - ldcr, gegen hiumchendc Sicherheit ziußlich zu belegen , und kön-
uen dir Gelder sofort in Empfang genommen werden.

z Jacob A . Schirring zu Cvldcborg hat ai-sichenden Michaelis 500 Nthlr-
zinsüch zu belegen, wem damit gedienet ist und Sicherheit stellen kann, wolle sich bey ihm
melden.

CiMiorrrS Creditorum.
1 Nachdem über das Vermögen des Kaufmanns Hinrieus Berens der Concurs

eröfnet ; so wird hiedurch der offene Arrest bekannt gemacht , und einem jeden , der etwas
an denselben schuldig seyn, Sachen, Effecten oder Briefschaften in Händen haben möch¬
te, hiedurch untersaget, solches an den Gemeinschuldnerauszuhändigen, sondern vielmehr
dem Gerichte davon Anzeige zu thun, unter der Warnung , daß das an ihn bezahlte , zum
besten der Masse , nochmahls bcigetrieben , und etwaige Pfand-Inhaber ihres Anrechts
daran verlustig erkläret werden sollen. Signatum Leer im König! . Amtgerichte
den 22 Janil 1785.

2 Nachdem bey dem König !. Amtgcrichtezu Leer über das Heils in Immobi¬
lien Heils in Mobilien bestehende Vermögen des Kaufmanns Johannes Santjer und
dessen Ehefrau nunmchro der Concurs erkannt worden.

So werden sämtliche Gläubiger derselben hiemit cum termino reproductionis
peremtoris von Z Monaten, et präclusivo auf den 11 August cur . Vormittags 9 Uhr
Vvrgeladen , um vor, spätestens aber in dem auf den l r Aug . präfigirten termino prs-
clusiso entweder persönlich oderdmch die zu Bevollmächtigende hiesige Justitz -Commiffarien
Gryse und Schmers ihre Ansprüche anzugebeu , und sich über das Eessions Gesuch des
Debitor;«

'
zu erklären, mit der Warnung:

daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret , und ihnen
deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den Me.

Ucbrigens wird einem jeden, der noch an die Masse schuldig seyn solte, die
Bezahlung an den Kaufmann Johannes Santjer und Frau bey Strafe doppelter Zahlung
Untersaget , und haben sie solche an niemand anders als an die interimistisch bestellte Cu-
ratores Justiz - CommissiousrathSütthoff und Kaufmann de Drän zu verfügen; unglei¬
chen werden auch alle etwaige Pfand - Inhaber bey Verlust ihres Anrechts angewiesen,
davon dem Gerichte treulich Anzeige zu Hun, und die Pfänder, Gelder oder Dokumente
gd depositum abzuliefern.

z lieber des hiesigen Kaufmanns Engelbert Cannegicsser Vermögen ist dato
der generale Concurs eröfnet, und Citatio edictalis contra Creditores cum termino präclu«
fivo auf den Ften September nächstkünfkig erkannt. Auch wird allen und jeden , welche
vom Gemein- Schuldner etwas an Geldc, Sachen, Effecten oder Briefschaften hinter sich
haben , ausgegeben , demselben nicht das geringste davon verabfolgen zu lassen, vielmehr

( 28 B b b b ) solches



sÄches fördersamst dem Gerichte getreulich anzuzeigen , und darüber weitere Verfügung
zu gewärtige «, unter der Verwarnung , resp . gerichtlicher Beitreibung und Verlustes des
daran habenden Unterpfandes und andern Rechtet . Signatum Witlmund im Königl.
Amkgerichte den i Zuuii 1785.

4 Beym Königl . Amkgerichte zu Leer sind ad instankiam der Eheleute Christ »«
pher Bergmann und Anna v . Lahr zu Winschoten in Gröningerland , Edictales wider
alle und jede, welche auf deren zu Weenigermeer belesenen , vsn der Ehefrau herrühren¬
den Platz cum annexis oder an rubricirte Eheleute Spruch und Forderung zu habe « vermei¬
nen , cum termino zur Angabe von 12 Wochen , et präclufivo auf den 17 Sepf . a . k.
Morgens 9 Uhr , bei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

5 Bei dem Amkgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen Tomas Jacobs Hoi«
ten auf dem Boekzeteler Vehn , wegen des von dem Ude Hemmen daselbst privatim gekauf¬
ten Hauses und Garten , wider alle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch
und Forderung wie auch Näherkaufs Recht oder Servitut zu haben vermeinen Edictales
emn Termins zur Angabe und Justification auf den 14 Jul » a . c. bey Vermeidung der
rechtlichen Folgen krankt»

6 Bey dem Amtgerichte zu Aurich find ad imploratiynem des Oltinan « Be«
rens ans Hohenhan Wittmundcr Amts , wegen des von dem Willm Gerdes Meyer öf«
senklich gekauften Hanfes und Landes zn Hegelitz Ardorffer Kirchspiels , wider alle und
jede , weiche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Servitut haben,
Edictales cum Termino zur Angabe UIÜ> Justisteskiou auf den 14 Julii a . k . bey Ver«
Meldung der rechtlichen Folge « erkannt.

7 Beim Stadtgericht zu TscnS , sind auf Anhalten des weil , käsigen Brauers
Gerd Albers Wittwe , als welche NamenS ihrer Tochter , ihres weil . Ehemannes Erb«
fchaft sub Denesmo Legis et Inventar » angetreten , wider alle und jede gedachten Gerd
Albers Gläubiger , die gewöhnliche Edictales , cum Termino Neproduciisnis auf den 2tm
et Liguidationis auf den 2zten Augusti a . e. unter der Verwarnung erkannt,

daß die sich nicht vor dem Lten August meldende sondern ausbleibende kreditores , al¬
ler ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an das«
jenige , was nach Befriedigung der sich meldende « Gläubiger vo« der Masse »och übrig
bleibe« möchte , verwiese « werden sollen.

8 Bey dem Amtgerick kezu Berum sind wider alle und jede , welche aus das von dem
Iustitz . Commmiffario Iustitz « Rath Hrdden Mandatar , des Ihbe Eden Ehefrauen
Elsche Eilers in der Donrumer Grode noie . von Jan Harmeris privatim erkaufte , nahe
bey Kankebeer beleqege Haus cum annexis und der 1 ^ Diematen Landes beym Lykwege
einigen Real - Anfpruch und Forderung oder N -Herkaufs Recht haben , Citationes Evicta-
krs cum termino M Angabe und Jußistcation auf den rösten August c. Ppena jmis felikaerkannt.

Eben



§ ken daselbst sind wider alle und jede, welche auf das von dem Bäckermei¬
ster Christian Friedrich von Eisen zu Nesse öffentlich erkaufte Hans des Hinrich AlretS
Jibbcn zu Neffe einige» Real -Anspruch und Forderung haben, Cilationcs Edictales cym
termino zu - Angabe und Jusiification aus den 2Zste» August c . poena präeiusi erkannt.

9 Dey dem Amtgerichte zu Leer ist über das «Vermögen des Kaufmanns Wil¬
lem Claaffen Willemsen und dessen Ehefrau Coucursas Creditorum erösnet.

Sämtliche G 'Ladiger derselben werden h ' edurch vorgeladen , innerhalb z Mo¬
nate , längsten« in termino präcsusiro Sen » ten Ottobrr Morgens y Uhr Persönlich, oder
durch die zu bevollmächtigende Justitz -komniissarien , Griffe, I . L . R . Snkthoff, auf
hiesigem Amtgcrichre zu erscheinen , um sich über das Lessions - Gesuch der Debitoren zu
erklären, und ihre Ansprücheanzugeben, unter der Warnung, daß sie soust mit allen ihren
Forderungen an die Masse pracludiret , und ihnen in Hinsicht derselben und der übrigen
Crediroren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Wer an die Masse schuldig ist, muß bei Strafe doppelter Bezahlung nichts
dem Gemeinschuldner und dessen Ehefrau entrichten, sondern es an die interimistisch be¬
stellet«! kvratvres Kaufleute Johann Gerhard und Hinrich Jausen Müller bezahlen. Et¬
waige Pfand Inhaber werden bcy Verlust ihres Anrechts , angewiesen , dem Gerichte da¬
von getreulich Anzeige zu thun, und die Pfänder , Gelder oder Dokumente ad Depositum
zu bringen. Signatum Leer im Amtgerichke den 20 Jumi 1785.

10 DcvmKsnigl . Amkaerichtzu Leer,sind auf Anrufen des Staas Olthoff zu Leer
Evictaleswider alleundsede, welche ausdas durchihn von Jürgen Bohlten daselbst öffentlich
snerkaufkeHaus cum annexis , Spruch und Forderung zu haben vermeinen, cum termino
zur Angabe von rr Wochen, et praeclufivs aus den raten Oktober a . c. sub poena jmis
Lolita erkannt.

1 r Beym Königlichen Amtgerichte zu Gtikhausen , sind ad instankiam des Lamberns
Lönies zu Rhaude Edictales wider alle, so aus das von ihm von dem Sivert Jansen Schulte
Und dessen Ehefrau Hebe Hinrichs erkaufte halbe Haus und Garten daselbst ex capike
crediki , hereditatis , retractus , servitutis ant quovis alio Spruch und Forderung zu habe»
vermeynen , cum termino ad annotandum von 6 Wochen , et reprvduttionis auf den 22
August iustehend , bey Strafe der Abmessung erkannt.

72 Beym Kömgl . Amtgerichte zu Greetsiel ist , auf Ansuchen des Brauers
Gerd NykenzuGroothusen , Citatio edictalis wider alle und jede , welche aus die dürch
denselben von des weyland Sybe Sappen Erben öffentlich erstandene, von Gerd Jacobs
hcrrührende 7 Grasen Landes unter Groothusen , und von dem ChirurgoSnoek aus der
Hand angffaufte, von weyland Willem Geldes ehedem poffedirte, 3 Grasen daselbst An¬
sprüche und Forderungen , wie auch(inAbsicht dieser letzteren) Näherkaussrecht zu haben
vermeynen, cum termino von 9 Wochen et praeclusivo auf den r; September nächst-
künftig, bcy Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

i ; Ley dem Amtqerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Focke Casjens, in der
Riepe wegen des von dem Johann LoM öffentlich gekauften Hauses und Garten daselbst,
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«iter alle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch
Servitut haben, Edictales cum Termins zur Angabe und Justification aus den25 August
a. c. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

74 Bcy dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Dirch Duis Gerde»
auf dem Großen Vehn , wegen des von dem Müller Hinricus Neinders von Hoeveling
privatim gekauften 2 Diemat- Landes daselbst, wider alle und jede, welche darauf einen
gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Näher- Kaufs -Necht oder Servitut haben,
Edictales cum Termins zur Angabe und Iusiisication auf den 7 Sepk. a . e. bey Vermei¬
dung der rechtlichen Folge» rrkanm.

i e Bey dem König! , Amtgerichte zu Esens sind ad iustautiam des Hausmanns
Frerich Willems zu Utarp Edictales wider sämtliche Real Gläubiger und praetendenten
des ihm von dem Willem Olten Willems zu Roggenstede »erkauften, von dessen weyk.
Schwester Ti be Willems herrührenden Platzes, cum termino zur Angabe und justificakion
auf den i z September nächstk. bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigenserkannt.

Eben daselbst sind auf Ansuchen des Hausmanns Gerd Ewen zu Bark¬
holt Edictales wider alle und jede , welche an den von ihm anerkauften , dem FockeHarms und dessen Ehefrau Amckc Hinrichs zuständig gewesenen daselbst belegcnen Platz,einen Neal-Anspnich oder Forderung zu haben vermeynen, cum termino zur Angabe aufden r 2 September nächstkünftig bey Strafe des immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Edictalis Gratis.
Da der bey dem Königlich-PrevßischcuFreybataillon von Courbicre, als Se-

eond-kieutenant gestandene George Heinrich Wendel Wüst , aus Darmstadt gebürtig, sicham 2 y May c . a. ohne Urlaub aus hiesiger Garnison entfernet, und von dessen Aufent¬
halt bis hiehrn nichts in Erfahrung zu bringen gewesen, so wirb gedachter G. H . W . Wüst
dem Edikt vom 17 November. , 764 gemäß, nach KrieW Manier unter öffentlichen
Trommelschlaq hicmit citiret und vorgeladen, daß er sich von dato binnen 6 Wochen wo-
von ihm 14 Tage für den ersten , 14 Tage für den andern und 74 Tage für den dritten
und letzten kecmia präfigirct werde», mithin spätestens am72tm August curr . bcy demBataillon gestellt , von seinem Entweichen Red und Antwort gebe, was er etwaon zu sei¬
ner Entschuldigung vorzubringen vermeint, geziemend verstelle ; tviedrigerfalls und wenn
er im letzten xeremrorischen termino nicht erscheinet , durch ein Kriegesrecht in contumaciam
Wider ihn verfahren, er für einen meineidigen Deserteur gehalten, und dem zu Folge seinName r,ud Bildnis an den Galgen geschlagen werden soll Diejenigen aber, so von dem
Entwichenen an Geld ? oder Geloeswerth , Wechseln oder Scheinen , etwas in Händen ha¬
ben . müssen solches sofort bey Verlust ihres Pfandrechts den unterschriebenen Gerichten an-
zeigrn . Signatum im Stardquartier Emden, den zo Jun i 7785.

König! . Preußl v . Courbieresche Bataillons'Gerichte.Sr . Königlichen Majestät von Preußen
bestaltcr Generalmajor der Infanterie
und Chef cmes Zreybataillous.

t 8. ) De L
'Homme de Eourbiere

Ebeling / Auditeur.
Rott-



Notifikation - S.
1 Auf dem neuen Spetzer - Vehn, ostwärts von der Dagbander Pgststraße,

soll diesen Sommer eine neue Wyk, ungefähr r 20 Zwölffüßigr Rüchen lang , durch die
Banck Fus tief, obenZ2, unten r8 Fus weit, ausgezraben werden . Diese Arbeit
wird am Mittwochen den izten des kommenden Monats Julii öffentlich ausverdungen
und den Mindestfordernden überlassen werden. Liebhaber können demnacham benannten
Tage, Nachmittagsum 2 Uhr , in des Tamme Menne» Haus zu Bagband sich kinfinden,
die nähere Bedingung anhören, und die Arbeit entweder Pfandweise , oder auch imGan«
zcn ülmehmkn. Aurich den 20 Iunii 178s . T . Bley Wafferbau Conducteur.

2 Des wcyl . Harm Francken Wittwe Tctie Voß ist aus freien willen entschlösse«
ihr ansehnliches Haus in der kleinen neuen Strasse in Norden , welches zu allen Hand«
werckcn sehr bequem , aus der Hand zu verkaufen; Liebhaber können sich je eher je lieber
bey besagter Wittwe melden und nach Gefallen kaufen.

z Allen in Herrschaftlichen Angelegenheiten auf der Post Porto frey Correspon-
direnden müssen hiedurch die vielfältigen Hohen Verordnungen in Erinnerung gebracht
werden ; daß sotane Schreiben die erforderliche Requisits haben, das ist;

1 ) mit einem publique» Herrschaftlichen Siegel
2) dem eigenhändigen Namen des Absenders , und
z ! dem specifiquen Einhalt

auf dem Couvert versehen seyn müssen . Falls nur eines dieser Erfordernisse fehlet, müsse«
sie ohne alle Ausnahme mit Porto beleget werden , müssen die Bezeichnung H . S . oder
er oss kein hinlängliches Requisitum zur porto freyen Verabfolgung gewähret . Aurich
den 2- st- n Iunii » 78 ? .

König! . Prenß . Postamt.

4 Wessel Janssen Duytsmann in der Riepe und Hinklch Janssea
Duytsmann zu Hinte , wie auch Bruncke Janssen Duytsmann , weicher sich m
Aurich bey Meister Wienhol; aufhält , mache» hiedurch dem geehrten Pub«
kico bekannt , daß sie sowohl neue Uhren verfertige» als alte gut r-epariren , und bitten um
geneigte Bestellungen . Ferner machen wir auch bekannt, daß eine gewisse Persoh » zu un«
serm Nachkheil sich unterfange auf unser » Rahmen von einigen EinwohnernUhren aufzuho«
len , und solche schlecht verfertige , als zeigen wir solches dem Public» an , um sich vor
dichn zu hüten , und bitten, da wir keine Gesellen halten , die Bestellungen an uns selbste«
abzugeben.

5 Derä hl. l . coxo ! <ä Loeäbinöcr ln Lmclen , verlang irovorc
een ßveclc Lerellc , ooä een Tcerjcrnge , bvvenZenscmäe veilxrceär
een Aocä Toon.

6 Frischer Selter Brunne« ist fezo wiederum , die Kruke zu 12 St . bey mir
ru habe «. Aurich den zosten Juni « 1785 . k. D. Meyer.

7
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^ Oe kLoopmann Ooeäo I. « Lrcmer c» Vrau ^r in l>lorcken r ^ n vis-
jonx lrser kckui ^ van v ^ lcn kmer Vaeckcr cie Koopman ^ileirs Viiec re Lm-
cken ln cke HliLiivpoorrssraace , istaenckc Lvo eloor voornocmäe 8i^ o
Vliec veele ssaerc roc Koopmannlcliap Aclrrui^ r, uir ckc kstanck rc vcr ^ospen.
IOOO6I . dünnen rc-Aen 4 pro Onr cksrin bi ^ vcn ; ckekstccrkP . Lonmann
xe^mcien ob !a / ssarr in dkorckLN , syn over cie Lonckilirn rr sprselccn.

« Es werden dir Herren Pränumerauten auf folgende Werke , gegen Eistat.
tvng der Fracht und fonstigen ÄuLlagen , um baldige Abfederung ersuchet:

r ) Der alg Weit - Hist . ^ öster und respective 28ster Thei ! der RZZ . Fracht
iL Skr . , « ud Vorschuß auf den 48steu Theii i Rthir . 20 sch . 5 w-

2) Dito Zoster und respective Z2ster Lheil , für den Vorschuß- Preii undFracht
zu r Rthlr . 26 sch . 5 w.

z ) Häbechns Reiche Historie i6ter Theil, Fracht y Str . ;
4 ) Dtto i ? ker Theil für der, Vorschuß. Preis und Fracht r Rthlr . 9 Str . ;

sodann Vorschuß auf den Llcn Theil r Rthir.
Dann wird auf folgende Ankündigung:

Es hat sich jemand entschlossen , eine neue Ausgabe der deutsche » Bibel , uu-
terdcmTitel : Dir Bibel für gemeine Christen , in meinem Verlage zu veranstaiten
Der Verfaffcrdiefts Werks , der zwar kern eigentlicher Geistlicherist , der aber das Studium
der D' bcl von je her zu seinen ! Lieblingrstudium gemach : hat , nimmt dabey allein auf den nütz¬
lich" !! Gebrauchder Bibel für Alle, lindalifdachwasdieBibeijudemHaupt -Religivurbu-
che der Christ« n machen kanr, Rücksicht .; und läßt hingegen weg , war nicht zu diesem End¬
zwecke gehöret. Er läßt die gewöhnliche lutherische Urbersetzung , und unter dieselbe bey jedem
Vers (wo es nöchig ist) eine belehrendeoder erbauliche Anmerkung druck» n, und am Ende jedes
wichkigern Kapitels sügter noch eine kurze praktische Uebersicht dessen , was in dem Kapitel ent«
halten ist , oL p woraus dasselbeführet , hinzu . Er benutzet bey jedem biblischen Buchewenigstens
Eure de- b 'sten uns neuesten gemeinnützigen Schriften darüber : berühret die Verschiedenheit
der Meyüur . gen gröstenthcilsnur historisch ; weiser überall auf das wesentliche, und auf die vor-
trestichen Ätiskla' rungeu , welche die wahre Religion durch die Bibel erhalten hat , wie auch auf
di : best' ndre Kraft , womit fast alles in der Bibel gejagt und vorgetrggenist. Blosse Geschlechts-
rrgjster, einig ? apokrypjhischeBücher, die Offenbahrung Johannis , übergeht er dagegen, und
begnügt sich deshalb mit allgemeinenNachweisungen. Das ganzeWcrksoll aus z bis 4 mäßigen
Ok :av Bänden bestehen, und berei ste Band zur Michaelmesse d I . erscheinen. Ich schlage den
Weg der Pränumeration ein ; und zwar setze ich deiiPranumeraiionspreis für jeden Band , der
r l LiphabetK rrk werden wn d , Druck, Papier und Format wie die besonders abgedruckte An«
kün ^ iau !ig,aus i8 ggr. in wichtigen Louisd'vra Z Rthlr . uudOueatcna LNkhlr . 2c> ggr. Nach
rerstoßeerPiän !,metat ! 0 !! szr !k,welche lsts ; uCubcderÄug !!sts dauren soll,wird das Eremplar
nicht anders als für r Rthlr . g Ggr . verlasse» werden. Briefe und Gelder werden Postfrey
erbeten . Halls , den r Hen April 1785 . Johann Jacob Gebauer,
von mir Praiiumeratipn anscnommrn:

Au - ich, den Zo Junii i78 ; > I . Dode «.



A 6y I.ev / 6ene6lx in I^orclsn is een vra^ e Xoelse re äoop.
I. ic6rctrb>ers ^cncAcn r^r>6c relve re ^ oo ^ cn , cAker een ou6c 6arcllkcßen
re verru/Ien , ^elievcn iicä b/ trovenAcnocmäe inrevin6cn.

io Alle diejenigen , welche an des weil. Herrn Apothequer Sjaucken Witwe
zu Norden , wegen Medicamenta oder sonsten schuldig sind, muffen ihre Schuld innerhalb
k Wochen a dato , an den Vormund, Kaufmann E . G. Schomerus , daselbst bezahlen,
oder zu gewärtigen haben, daß sie ohne weitere Anmahnung darüber gerichtlich angesprochea
werden. Jmgleichen, wer etwas zu ssdern hat, kann sich bey denrselbe» meiden uuit
Zahlung erwarten.

Ein schönes neues Haus, wohl aptiret, ' mit Garten, am neuen
Wege zu Norden, welches von weil . Herrn Apotheqners Sjaucken Witwe Elben , bisher
bewohnet ist, und ihnen eigeurhümlich zugehörek, ist zu verheuern, um sofort einzuzie-
hen . Wer dazu Lust haben möchte , wolle sich je eher je lieber bey denen Vormündern E . G.
Schomerus und I . Schattcburg , Kauffeute daselbst meiden , und coutrahire».

rr Nachdem auf geschehene Untersuchung sich befunden , daß das König ! Edict
wider den Kindermord und Verheimlichung der Schwangerschaft annoch auf dem hiesigen
Amthauft und in alle« Wirthshävsern der Aemter Greetsiel und Pewsum afstgiret seyrSo wird solches zu jedermanns Nachricht bekannt gemacht, damit im elwauigen Loa»
travenrious Fall sich niemand mit der Unwissenheit entschuldigen könne.

Pewsum am Künigl. Amtgerichte, den 4 Julii 1785.
i2 Das Königliche Edict wider die Verheimlichung -er Schwangerschaft und

den Mord mugebohrncr unehelicher Kinder, ist im Amte Stikhausen auch an alle denOr-
teu , woftibst es anfänglich angeschlagen , alffgirt beiunden, welches auf allerhöchsten Be¬
fehl bekannt geinacht wird . Stikhausen am Amtgenchte, den 2 Julii 1785.

iz U7 ? . kölner; rusclrcn kicicic vielen in Lm6cn , in re bs»
boomen vris Hclcrcr Lrunncn ^ accr, alz 00 ^ sllcrlc ^ ^oorrcn vaQ roo-
6c en viccc ^ vncn, Lran6cv )' n, 6cvcovcr , roovct b? Oxkvotcien,
als b)? ^ uarrj - s cn Vleffcn , alles cor ecu c)-vi ! e ? r^s.

74 Bey mir, Thomas Jacobs Hojten , auf dem Boeckzctelcr Vehn , stehet ein
Rothgrind Kuheuter ausgeschükket, im linken Ohr von unten mit einem Schnitte ge.merkt ; ich habe es , der Orkuung gemäß , in dreyen Kirchen von der Canzel publicireu
lassen , und weil das Thier noch nicht cing stöset ist : so finde ich mich verpstich:et , es hie-
durch bekam zu machen , damit sich der Eigner dazu einfinden möge.

15 Da die Spetzer Vehn - Compagnie, dir zu grabende neue Wike, in Taglohir« iisarbeiten läßt ; so wird hiemit kund gtthau , daß die auf de« i zteu dieses augeietzre
öffentliche Ausverdingung aufgehoben worden.

IL



iS Da eine mir gänzlich unbekannte Person sich unterfangen, ihre Dienste ln
meinem Namen andieken zu taffen : so mache dem ganzen Pubitco hiedurch betank , daß
ich , da ich dieselbe im geringsten nicht kenne , unmöglich von ihrer Geschicklichkeit Zeugmß
abkgen kann ; auch selbige hiedurch warne , hinfüh . o meine » Namen in oeiglrichen Fal¬
le« vicht feiner zu mißbrauchen.

Weiland Commissionsrakh Matthießcn Wittwe.

17 Es will Jemand die HäbMnsche Reichs - Geschichte , i7Theile , mit dem
Pränumeration eschein , mit leidlichen Lchadeli abstehen ; wer hiezu Lust haben mögte,
kann bey »rir das Nähere , allenfalls den Namen des Verkäufers , e: fahren . Briese
werden Posiftey erbeten. Aurich, den 7 Julii 1785 . I . Doden.

18 Das Edikt wjder den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der
Schwangerschaft, ist aus geschehene Visitation in der Stadl Aurich an gewöhnlichen Oer»
kern annoch affigirt desuuden , welches hiedurch zur Nachricht des Publiri dienet . Aurich,
den 7July j ? 8s . Bürgermeister und Rath.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Esens,
für den Monat July 1785.

Ein grob Rocken<Brodt zu 8 j Pfund.
Ei » fern Rocken - Brodt zu 14 Loth - -
EM Brodt von halb Wcitze «- und halb Rocken- Mehl a 12 Loth
EM Weitzen - Brodt mit oder ohne Corinten zu 9^ Loth
Ein Eier oder Franz - Brodt zu 8 Loth - * -
Das übrige Weitzen - und Rocken - Brodt in kleinern » oder grösser«

Format nach Proportion obiger Laxe.
Ein Pfund vom besten Weitzen-Mehl

mittlel dito - ?—
Grand -Mehl . — :

Das Pfund pom besten Rindfleisch

Schaas - oder Lammfleisch vom beste»

Das Pfund Kalbfleisch von der besten Sorte

der mitler« Sorte
der geringsten-

der zwoten Sorte
geringsten - .

Die Lonne vom besten Bier Z
Die Tonne mittel Bier r
Die Tonne halb Brer i

der mitler» Sorte
geringsten
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Rthlr . Ein Krug davon

Ein Krug davor » »
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